
HOFBURG Vienna Das Veranstaltungszentrum ist seit jeher Drehscheibe des politischen, wirtschaftlichen und wissenschaftlichen Dialogs

Erste Kongressadresse Europas
Wien. Österreichs Bundeshaupt-
stadt gilt spätestens seit dem 
19. Jahrhundert als Zentrum des 
politischen, wirtschaftlichen 
und wissenschaftlichen Dialogs. 
Dass die Stadt im Herzen Euro-
pas heute in den internationalen 
Rankings zu Infrastruktur und 
Lebensqualität als Nummer eins 
reüssiert, ist ein zusätzliches 
Atout für die Kongress- und  
Tagungswirtschaft, hier ihre Ver-
anstaltungszelte aufzuschlagen. 
Entscheidende Impulse liefert 
mit der HOFBURG Vienna auch 
das erste imperiale Kongress-
zentrum, das diesen Frühling mit 
einem wahren Veranstaltungs-
reigen aufwarten kann.

„Sechs größere Kongresse mit 
jeweils bis zu 1.000 Teilneh-
mern und insgesamt an die 8.000 

Diesen Frühling ist die HOFBURG Vienna Austragungsort großer nationaler und internationaler Kongresse und Tagungen. 

Nächtigungen für Wien dürfen wir 
alle im Mai willkommen heißen“, 
informiert HOFBURG Vienna- 
Direktorin Renate Danler. 

So tagen vom kommenden Don-
nerstag bis Samstag 400 Human-
mediziner beim „Internationalen 
Kongress Prävention angebore-
ner Störungen“; vom 15. bis 18. 
Mai werden 800 Tierbiologen der  
„European Society for Animal Cell 
Technology“ zu ihrem ESACT- 
Kongress erwartet. Ende Mai dis-
kutieren bei den „Erdgesprächen“  
Umweltschutz-Experten mitein- 
ander. 

Eine Auszeichnung für das Haus, 
das sich in den letzten Jahren einer 
gelebten Nachhaltigkeit verschrie-

ben hat und als Pionier im „Green 
Meeting“-Bereich agiert. Auch  
politisch signifikante Kongresse 

und Tagungen stehen an dem Ort, 
wo schon immer Geschichte ge-
schrieben wurde und die OSZE 
(Organisation für Sicherheit und 
Zusammenarbeit in Europa) seit 
mittlerweile 24 Jahren „Hof hält“, 
am Programm. 

Neben dem informellen Wirt-
schafts- und Finanzausschuss 
(WFA) der Europäischen Union, 
der vom Bundesministerium für 
Finanzen ausgerichtet wird, hat 
Danler das World Economic Forum 
und österreichische Ministerien zu 
Gast – „ein starkes Signal für un-
ser Haus und den Standort Wien“,  
wie die Direktorin anmerkt.

Auch die Technologen zieht 
es nach Wien. Im Juni lädt die  
CTBTO (preparatory commission 
for the comprehensive nuclear-test-
ban-treaty organization) zu einer  
Science and Technology Conference 
mit 500 Teilnehmern in die Hofburg 
ein. Zudem ist auch die UNIDO 
(United Nations Industrial Develop-
ment Organization) mit der Vienna 
Energy Conference präsent. 

Internationales Flaggschiff

„Die Hofburg Vienna mit ihrer 
über 700-jährigen imperialen Ver-
gangenheit ist heute als modernes, 
multifunktionales Veranstaltungs-
zentrum ein wichtiges Flaggschiff 
der Weltstadt Wien und internatio-
nales Aushängeschild am Kongress-
Sektor“, unterstreicht Danler die 
Rolle ihres Hauses. Die räumliche 
Nähe zu kulturellen Einrichtungen 

und die First-Class-Hotellerie  
locken ein internationales Publi-
kum. Die Hausherrin: „Knapp zwei 
Drittel unserer Gäste sind Stamm- 
und Wiederholungskunden, die als 
Botschafter für die Hofburg und 
Wien in aller Welt wirken.“ 

Dies spiegelt sich auch in den  
aktuellen Bilanzzahlen des welt-
weit einmaligen Kongresszentrums 
wider. Knapp 60% des Umsatzes 
entfallen auf Kongresse und Fir-

mentagungen sowie die Konfe-
renztätigkeit der OSZE. Ein wei-
teres beachtliches Segment deckt 
mit 12 bis 15% das nationale und 
internationale Bankett-Geschäft 
ab. „Neben dem rot-weiß-roten 
wie internationalen Tagungsbusi-
ness sind die großen Galaabende 
– mit 300 Gästen und mehr – ein 
wichtiger Teil unseres multifunk-
tionalen und variantenreichen 
Angebots“, betont Danler. 
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Tagungsstätte der Sonderklasse: im imperialen Rahmen der HOFBURG Vienna.

„Wien ist eine der 

beliebtesten Kon-

gressstädte der Welt, 

die Hofburg Vienna 

deren erste Adresse.“

Renate Danler, Direktorin 
der Hofburg Vienna 

Kontakt

HOFBURG Vienna
Heldenplatz
A-1014 Wien, Österreich
T +43 1 5873666
F +43 1 5356426
vienna@hofburg.com; www.hofburg.com

FAKTEN

Veranstaltungsfläche Räume auf 17.000 m2 

Gäste/Jahr 300.000-320.000
Veranstaltungen/Jahr 300-350
Veranstaltungen von 50-4.900 Personen
Nettoumsatz 10 Mio. € im Jahr
Umwegrentabilität 180-200 Mio. €/Jahr 


